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Saison 2010/2011
Handball

Hintere Reihe: Max-Detlef Rode (Co-Trainer), Sören Bengelsdorf, Olliver Lullies, 
Torben Albers, Lukas Elandt, Florian Deppe, Steffen Liepold (Trainer)

Mittlere Reihe:  Christoph Banse, Sebastian Rieks, Tim Witt, Nicolas Cain, 
Christian Harders, Marc Feldtmann, Ralf Dölves

Vordere Reihe:  Jan-Niklas Rode, Marco Kühnapfel, Thies Harms, 
Julia Carl (Physiotherapeutin), Bastian Karolak, Thore Hantner, Martin Oberdick, 

Es fehlt: Valentin Zimmermann

1. Herren AMTV - Hamburg-Liga

30. Oktober 2010
6. Spieltag Herren Hamburg-Liga

1. Herren AMTV / HG Norderstedt 1
6. Spieltag Damen Hamburg-Liga

1. Damen AMTV / SG Bergedorf/VM 1
www.amtv-handball.de
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Liebe Handballfreunde, liebe Gäste.

Zum zweiten Heimspiel in der neu herge-
richteten Sporthalle am Hermelinweg hei-
ßen wir sie herzlich willkommen. Natürlich 
begrüßen wir auch die beiden Gastmann-
schaften aus Bergedorf (Frauen) und aus 
Norderstedt (Männer) sowie die Schieds-
richtergespanne – bei den Frauen – Kluck-
ow / Nimtz und - bei den Männern - Hänke 
/ Meischt). 

Die Frauenmannschaft aus Bergedorf be-
legt nach dem fünften Spieltag den zweiten 
Tabellenplatz mit 8:2 Pkt. , dabei wurde am 
vergangenen Wochenende die Mannschaft 
aus Niendorf mit 30 : 20 Toren besiegt! Die 
Bergedorfer spielen einen recht sicheren 
und schnellen Ball und stehen in der Dec-
kung sehr stabil, wobei sie sich gegenseitig 
gut unterstützen. Nur mit einer guten Dec-
kungsarbeit und sehr viel weniger techni-
schen Fehlern als in den ersten Spielen 
werden wir auch dieser Mannschaft Paroli 
bieten können. 

Unser letztes Spiel gegen die ganz junge 
Mannschaft aus Esingen ging mit 30 : 29 zu 
recht verloren. Eine völlig desolate Mann-
schaftsleistung -vor allem in der ersten 
Hälfte – sorgte dafür, dass wir nie richtig 
Tritt fassen konnten. Dreizehn 7 m Würfe, 
die allesamt verwandelt wurden, zeigten 
deutlich, dass wir in der Abwehr noch gro-
ße Defizite haben und die verschossenen 
vier 7 m zeugten einmal mehr von unserer 
Unsicherheit. 

Ohne Kim und Sarah sind wir doch ein gan-
zes Stück weniger durchschlagskräftig. 

Die Männer von der HG aus Norderstedt 
haben nach dem vierten Spieltag auch erst 
ein Spiel verloren und verzeichnen 6:2 Pkt. 
auf ihrem Konto. Ihr letztes Punktspiel ge-
wannen die Norderstedt gegen den TSV 
Niendorf mit 35 : 16 Toren. Die Mannschaft, 
die den heutigen Vergleich für sich ent-

scheidet, wird erst einmal weiterhin „oben“ 
mitspielen.

Unsere Herrenmannschaft wusste um die 
Stärke der Esinger Herren! Beim Vorbe-
reitungsturnier in Norderstedt beim NSV, 
haben die Esinger unsere Mannschaft im 
Spiel um Platz drei deutlich beherrscht.

Diese Scharte wollten wir ausmerzen. Sehr 
konzentriert und in der Abwehr konsequent 
gingen wir von Anfang an zielgerichtet zu 
Werke. Auch wenn wir im Angriff wieder zu 
viele Bälle „wegwarfen“ - 16 Fehlwürfe – 
und 16 technische Fehler gelang uns ein 
erfreulicher 30 : 25 Auswärtserfolg.

In der vergangenen Woche musste die Da-
menmannschaft in Finkenwerder zum Po-
kalspiel der 1. Runde antreten. Das Spiel 
endete nach einer guten zweiten Halbzeit 
noch deutlich mit 30 : 18 (16 : 13) für un-
sere Damen. Die Deckungsarbeit in der 2. 
Halbzeit war recht ordentlich, so dass die 
Frauen aus Finkenwerder 20 Min lang kein 
Tor erzielen konnten.

Auch die Männermannschaft musste in 
der ersten Runde des Pokals auswärts 
antreten. Die Mannschaft von Blau Weiß 
Schenefeld versuchte vergebens unserer 
Mannschaft ein Bein zu stellen, Endstand 
war nach einem nicht sehr berauschenden 
Handballspiel 32 : 24 (17 : 12).

Wir wünschen Ihnen und uns zwei ansehn-
liche Spiele mit keinen Verletzungen und 
möglichst zwei Siegen für unsere beiden 
Mannschaften    M-D-R
Etwas viel Wichtigeres als diese Spieler-
gebnisse war in dieser Woche etwas ganz 
anderes! 

Unser langjähriger Trainer vieler Mann-
schaften und ein wichtiger Antriebsmotor 
unserer Abteilung unser Bernd Haarbrücker 
musste sich aus gesundheitlichen Gründen 
von seinen Mannschaften zurückziehen. 

Moin, Moin

V.i.S.d.P. : Max-Detlef Rode, Im Wiesengrund 57a, 22147 Hamburg, Tel.: 53 30 42 78
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1. Herren Tabelle / Spieltag

Die Hallenhefte sind auch als pdf auf der 
Homepage des AMTV unter Galerie zu 
finden. Wer noch mal stöbern möchte, 
kann es jetzt tun. Trainer, Co-Trainer, die 
Physiotherapeutin und alle Spieler der 1. 
Herren der vorigen Saison haben sich 
vorgestellt.

www.amtv-handball.de

6. Spieltag
Datum Zeit Heim Gast
30/10  18:45 Aumühle-Wohltorfer TuS 1 : HG Hamburg-Barmbek 2
30/10 19:00 Buxtehuder SV 1 : SC Alstertal-Langenhorn 1
30/10 19:00 AMTV Hamburg 1 : HG Norderstedt 1
31/10 14:00 TSV Ellerbek 2 : TV Fischbek 1
31/10 16:00 Niendorfer TSV 1 : FC St. Pauli 1
31/10 17:00 Ahrensburger TSV 1 : TuS Esingen 1

1. Herren - Hamburg-Liga
Nr Mannschaft Spiele + ± - Tore Diff. Punkte 

1 FC St. Pauli 1 4/22 4 0 0 127:104 23 8:00
2 TV Fischbek 1 5/22 3 2 0 154:143 11 8:02
3 AMTV Hamburg 1 5/22 4 0 1 160:129 31 8:02
4 HG Norderstedt 1 4/22 3 0 1 136:112 24 6:02
5 TuS Esingen 1 5/22 3 0 2 161:145 16 6:04
6 Aumühle-Wohltorfer TuS 1 5/22 3 0 2 142:137 5 6:04
7 HG Hamburg-Barmbek 2 5/22 3 0 2 149:149 0 6:04
8 TSV Ellerbek 2 5/22 2 0 3 133:137 -4 4:06
9 SC Alstertal-Langenhorn 1 5/22 2 0 3 142:151 -9 4:06

10 Buxtehuder SV 1 5/22 0 1 4 130:151 -21 1:09
11 Niendorfer TSV 1 5/22 0 1 4 133:175 -42 1:09
12 Ahrensburger TSV 1 5/22 0 0 5 118:152 -34 0:10

* Diese Tabelle wird nach dem direkten Vergleich berechnet.

Lieber Bernd,
schweren Herzens lassen wir Dich gehen.
Wir wünschen Dir alle, dass Du recht bald 
wieder richtig auf die Beine kommst, und 
wir Dich bald wieder in der Halle hören, wo 
Du „Deine“ Mannschaften anfeuern kannst.
Dir alles Gute und baldige Genesung – wir 
sind für Dich da – 
Deine Handballer vom AMTV. 
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1. Herren Bericht

Angriffsimpressionen aus dem Alstertal/Langenhornspiel

Gegen unsere Gegner aus Alstertal/Langen-
horn konnten wir nun auch unseren ersten 
Heimsieg verbuchen. Mit einer insgesamt 
starken Leistung konnten wir die gesamte 
Spielzeit in Führung liegen und gaben diese 
auch nicht mehr ab.

Lediglich Anfang der 2. Halbzeit hatten wir 
einen kleinen "Hänger". Alsteral witterte so-
fort Morgenluft, kam etwas besser ins Spiel 
und konnte den Vorsprung verkürzen. Doch 
im Gegensatz zum Fischbekspiel ließen wir 
uns nicht beirren und blieben unser Linie 
treu. Dadurch hatten wir uns schnell wieder 
gefangen und konnten unseren Vorsprung 
weiter ausbauen. Vor allem unsere Spiel-
züge und Spieldisziplin sorgten dafür, dass 
wir das ganze Spiel fast auf einem guten 
Niveau halten konnten. Auch unsere Dec-
kung stand recht gut und sicher. Zu bemän-
geln sind lediglich unseren ausgelassenen 

Torchancen ( 27 ) und die technischen Feh-
ler (10). Aber genug der Kritik. Insgesamt 
haben wir ein sehr gutes Spiel abgeliefert. 
Highlight war vielleicht ein Kempa-Tor in der 
ersten Halbzeit. Unser Trainer verschloss 
nur die Augen. Aber Tore entschuldigen ja 
alles.

Generell sehen wir uns gut vorbereitet für 
die beiden Topspiele gegen Esingen und 
Norderstedt. Die Stimmung in der Mann-
schaft ist gut, aber leider müssen wir in Zu-
kunft aus die Leistungen von Martin Ober-
dick verzichten, den es wegen seines Stu-
diums nach Gießen zieht.

Auf diesem Weg dabei viel Erfolg und alles 
Gute.

Torschützen: Rieks 8, Rode 7, Elandt 7, 
Oberdick 5, Deppe 4/2, Albers 2, Bengels-
dorf 2, Cain 1

AMTV-Alstertal/Langenhorn 36:21 (17:11)
Der 1. Heimsieg

Jan-Niklas beim Torwurf

Die Fotos schoss Frank Kühnapfel
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Angriffsimpressionen

www.amtv-handball.de

Sebastian spielt Martin an

Florian von außen

Martin wirft aufs Tor

Lukas beim Kempa

Sören vom Kreis
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Torschützen 1. Herren
Liga Name Position Tore 7m aktuell* Spiele

2 Lukas Elandt RM 34 4 6/4 5
4 Jan-Niklas Rode RM 27 8 5
9 Florian Deppe LA 26 11 3 5

22 Martin Oberdick RR 19 5 4

48 Sebastian Rieks RL 12 3 4
57 Torben Albers RA 11 - 3
83 Nicolas Cain KM 7 2 5
83 Olliver Lullies TW/LA 7 1 5
83 Tim Witt RR 7 - 3
98 Marc Feldtmann RR,RA 6 2 4

107 Christian Harders RL 1 - 4

134 Sören Bengelsdorf KM 2 0 4
Christoph Banse LA - 1
Ralf Dölves LA - 1
Marco Kühnapfel RM, LA - 0

Steffen Liepold KM 0 - 1

* Spiel vs TuS Esingen

1. Herren Torschützen / Bericht

Mit einer vor allem in der 1. Halbzeit ganz 
starken Leistung haben wir in Esingen ei-
nen weiteren Auswärtssieg geholt.

Ausgehend von einer durchweg starken 
Deckungsleistung und Thies Paraden im 
Tor konnten wir uns mit überlegtem Hand-
ball bis zur Pause auf 5 Tore absetzen. 
Unser Plan das Tempo des Gegners nicht 
immer mitzugehen, sondern eher gezielt 
nach „Vorne“ zu spielen war ein weiterer 
Grundstein unseres Sieges. Zudem war an 
diesem Tag auf die Leistung von Jan-Niklas 
Rode Verlass. Er war nicht nur erfolgreich-
ster Torschütze, sondern glänzte auch durch 

TuS Esingen : AMTV 25:30 (10:15)
Direkten Konkurrenten geschlagen!

kluge Spielführung und starken Einsatz. 

In der 2. Halbzeit kam Esingen noch mal auf 3 
Tore heran, doch an diesem Tag behielten wir 
die Ruhe und konnten schließlich trotz man-
cher technischer Fehler den Sieg einfahren. 
An unsere starke Leistung in Esingen wollen 
wir schon am kommenden Samstag gegen 
HG Norderstedt anknüpfen. Wohlwissend, 
dass dort eine ganz anders aufspielende 
Mannschaft auf uns wartet, die in dieser 
Saison auch erst einmal verloren hat.

Torschützen: Rode 8, Elandt 6/4, Oberdick 
5, Deppe 3, Rieks 3, Feldtmann 2, Cain 2, 
Lullies 1
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Spielplan Hamburg-Liga 1. Herren
Tag Datum Zeit Heim Gast Halle Ergebn.
Sa 11.09.2010 17:00 TSV Ellerbek 2 : AMTV Hamburg 1 Rugenb. Mühlenweg 19:25
Sa 18.09.2010 19:00 AMTV Hamburg 1 : TV Fischbek 1 Hermelinweg 31:32
Sa 25.09.2010 16:30 HG HH-Barmbek 2 : AMTV Hamburg 1 Langenfort 5 31:37
Sa 02.10.2010 19:00 AMTV Hamburg 1 : SC Alstertal-L.horn 1Hermelinweg 36:21
So 24.10.2010 17:00 TuS Esingen 1 : AMTV Hamburg 1 SH Esingen 2 (neu) 25:30
Sa 30.10.2010 19:00 AMTV Hamburg 1 : HG Norderstedt 1 Hermelinweg
So 07.11.2010 18:00 Niendorfer TSV 1 : AMTV Hamburg 1 Sachsenweg alt
So 21.11.2010 17:30 FC St. Pauli 1 : AMTV Hamburg 1 Budapester Straße
Sa 27.11.2010 19:30 AMTV Hamburg 1 : Ahrensburger TSV 1 Münzelkoppel
Sa 04.12.2010 19:00 Buxtehuder SV 1 : AMTV Hamburg 1 Hansestraße 15
Sa 11.12.2010 19:00 AMTV Hamburg 1 : Aumühle-Wohlt.1 Münzelkoppel
Sa 08.01.2011 19:00 AMTV Hamburg 1 : TSV Ellerbek 2 Münzelkoppel
Sa 29.01.2011 18:00 TV Fischbek 1 : AMTV Hamburg 1 Neumoorstück 1
Sa 22.01.2011 19:00 AMTV Hamburg 1 : HG HH-Barmbek 2 Münzelkoppel
So 06.02.2011 18:00 SC Alstertal-L.horn 1 : AMTV Hamburg 1 Lüttkoppel

Sa 12.02.2011 20:00 AMTV Hamburg 1 : TuS Esingen 1 Münzelkoppel
So 20.02.2011 14:00 HG Norderstedt 1 : AMTV Hamburg 1 Schulzentrum Süd 2
Sa 26.02.2011 20:00 AMTV Hamburg 1 : Niendorfer TSV 1 Münzelkoppel
Sa 19.03.2011 19:00 AMTV Hamburg 1 : FC St. Pauli 1 Hermelinweg
So 27.03.2011 17:00 Ahrensburger TSV 1 : AMTV Hamburg 1 SH Heimgarten
Sa 02.04.2011 19:00 AMTV Hamburg 1 : Buxtehuder SV 1 Hermelinweg
Sa 09.04.2011 18:45 Aumühle-Wohlt.1 : AMTV Hamburg 1 Ernst-Anton-Str. 27

1. Herren Spielplan
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1. Herren Bericht 

Die Handballer des TuS Esingen haben 
eine große Chance verpasst, sich auf Dau-
er in der Spitzengruppe der Hamburg-Liga 
festzusetzen. In der heimischen KGST-
Halle unterlag das Team von Trainer Kay 
Germann dem AMTV 25:30 (10:15) und fiel 
in der Tabelle mit 6:4 Punkten vorerst auf 
Platz fünf zurück.

"Die Jungs sind noch zu grün", mussten 
Germann und Co-Trainer Jan-Henning Him-
born nach Spielende nicht zum ersten Mal 
in dieser Saison feststellen. Schon in der 
ersten Halbzeit vergaben die jungen Tor-
nescher etliche hochkarätige Torschancen 
und leisteten sich viele technische Fehler, 
dazu kam die Schockwirkung dreier AMTV-
Treffer kurz vor der Pause, der letzte davon 
sogar in Unterzahl.

Auch in der zweiten Halbzeit einer körper-
betonten Partie konnten die Tornescher 
ihre Nervosität nicht abstreifen. "Wir hatten 
genügend Gelegenheiten zu verkürzen, 
waren aber vorn zu drucklos, der Zug zum 
Tor fehlte", monierte Himborn. Ganz anders 
präsentierten sich die Gäste, vor allem die 
regionalligaerfahrenen Jan-Niklas Rode 
und Lukas Elandt (zusammen 14 Tore) 
trafen in den entscheidenden Situation für 
die Altrahlstedter. Zurück in die Erfolgsspur 
finden müssen die Tornescher am Sonntag 
(17 Uhr) im Auswärtsspiel beim Schlusslicht 
Ahrensburger TSV (0:10), wollen sie nicht 
in der Tabelle noch weiter absacken.

Aus Hamburger Abendblatt v.26.10.2010

Hamburg-Liga-Männer verlieren
Esingen unterliegt AMTV im Verfolgerduell. 

Schenefeld : AMTV 24:32 (12:17)
Unser Pokalspiel am Dienstagabend stand unter dem Motto:

Hauptsache gewinnen!

Nach manchen Schwierigkeiten konnten wir 
dies auch umsetzen, wobei wir aber nie es 
verstanden zu glänzen. Jedoch setzten wir 
uns am Ende durch die bessere Kondition 

und individuelle Klasse weiter ab. Trotz wie-
der schlechter Chancenverwertung kamen 
wir am Ende schließlich zu einem ungefähr-
deten Sieg im Hamburger Westen.
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1. Herren - Der Wischer

Bei unserem letzten Heimspiel gegen die 
1. Herren des SC Alstertal-Langenhorn war 
ich leider aus verletzungstechnischen Grün-
den dazu gezwungen, mir das Geschehen 
vom Spielfeldrand aus anzuschauen. Mit 
einer dementsprechend dürftigen Laune 
habe ich also bereits die Halle im Herme-
linweg betreten. Als unser Trainer Steffen 
dann auch noch fröhlich grinsend mit dem 
Wischer auf mich zu kam, um mir zu sa-
gen, dass ich heute die große Ehre hätte, 
die Schweißflecken meiner Mannschafts-
kollegen während der Begegnung zu be-
seitigen, stieg die Vorfreude auf das Spiel 
ins Unermessliche! Aber was tut man nicht 
alles, um seinen Mitspielern den optima-
len Spieluntergrund zu bieten. Letztendlich 
stellte sich heraus, dass sich der enorme 
Aufwand (!) zu 100% gelohnt hatte, denn 
wir konnten unseren Gegner mit 36 zu 21 
hochüberlegen nach Hause schicken. An-

gesichts dessen waren selbst die geschätz-
ten 38 km, welche ich während des Spiels 
zurückgelegt hatte, um das Spielfeld von 
sämtlichen Körperflüssigkeiten zu befreien, 
vergessen und verziehen. Sogar die 189m 
lange Schweißspur von meinem Lieblings-
Linksaußen Florian Deppe, der den Gegen-
stoß unbedingt hinter seinem Rücken ab-
schließen musste und somit über das halbe 
Spielfeld rutschte, wurde mit einem Lächeln 
von mir beseitigt. Alles in allem war dieses 
Spiel auch mal eine andere Erfahrung für 
mich und ich würde es selbstverständlich 
immer wieder machen, vorausgesetzt ich 
kann aus irgendwelchen Gründen nicht 
mitspielen. Jetzt will ich aber erst einmal 
wieder fit werden, um meine Mannschaft an 
anderer Stelle unterstützen zu können!

Liebe Grüße

Tim aka Kung Fu Panda

Die etwas andere Perspektive
Tim beim Wischen vom Schiedsrichter kritisch beäugt
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1. Herren HG Norderstedt 1

bisherige Spiele der 1. Herren der HG Norderstedt
Datum Heim Gast Tore Punkte 

11/09/10 HG Hamburg-Barmbek 2 : HG Norderstedt 1 29:35 0:02
19/09/10 HG Norderstedt 1 : SC Alstertal-Langenhorn 1 35:28 2:00
25/09/10 TuS Esingen 1 : HG Norderstedt 1 39:31 2:00
24/10/10 HG Norderstedt 1 : Niendorfer TSV 1 35:16 2:00

Das Foto ist noch aus der vorigen Saison, der eine oder andere Spieler ist noch dabei

Heimerfolg für HG Norderstedt
So sieht ein optimaler Neustart aus. Das 
Hamburg-Liga-Handballteam der HG Nor-
derstedt hat in eigener Halle ihre rund vier-
wöchige Punktspielpause mit einem über-
zeugenden Sieg beendet.

Die Männermannschaft von Trainer Mar-
kus Ginckel fertigte den Tabellenvorletzten 
Niendorfer TSV mit 35:16 (16:5) ab. Die 
Hausherren stellten dabei die Weichen 
frühzeitig auf Sieg und setzten sich zwi-
schen der 7. und 22. Minute von 3:3 bis auf 
13:3 ab.

Eine dankbare Situation für Coach Ginckel, 
der mit seinen Spielern die bittere 31:39-
Pleite vom 25. September beim TuS Esin-
gen verdauen musste. Ohne Druck durch 
einen harmlosen Gegner ließ der Trainer 
seine Startformation rund 40 Minuten auf 
dem Feld, um anschließend allen Akteuren 
Spielanteile zu geben.

"Das war das ideale Match für uns, um in 
der Hamburg-Liga wieder richtig Fuß zu 
fassen", sagte Markus Ginckel, "wir haben 
50 Minuten lang guten Handball gezeigt 
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1. Herren HG Norderstedt 1

Nr. Name Position Tore 7m Aktuell (5. ST)* Spiele 
6 Johannes Laskawy RR 4 2 3
7 Thiemo Fraatz RL 4 1 0 2

8 Ole Werner KM 11 4 4

9 Christoph Palder RL 24 4 4

11 Heiko Peters RL/RR 9 2 3

12 Sven Meyer TW 0 - 3

13 Jan Beermann KM 13 5 4
14 Timm Conring RA 10 1 - 3

15 Andreas Butzmann RM 16 1 4

16 Nils Frenzel TW 0 - 3
20 Ewgenij Ryzh RL/RR 7 1 3 4

52 Max Holz RM/LA 6 2 3

60 Claudius Laskawy KM 0 - 0

70 Eike Wertz LA 5 2 4

89 Hagen Kröger RM/LA 25 8 4

Julian Sievert RA 2 2 2

Trainer : Markus Ginckel

Co-Trainer : Marian Kowynia

TW-Trainer : Christian Sörensen

Physio : Johann Richter

*Spiel gegen Niendorfer TSV - die HGN hat noch ein Nachholspiel

und uns nur kurzzeitig einige Unkonzen-
triertheiten im Abschluss geleistet. Aber in 
so einem Spiel ist es nicht leicht, die Span-
nung über 60 Minuten zu halten."

Erfreulich: Mit Christoph Palder, der zuletzt 
an einer Achillessehnenreizung laborierte, 
hat sich ein wichtiger HGN-Akteur zurück-
gemeldet. Der Zwei-Meter-Mann steuerte 
in den letzten 20 Minuten vier Treffer zum 
klaren Erfolg bei.

"Im Moment läuft es richtig gut bei uns", 
sagte Spielmacher Andreas Butzmann, 

"unsere Verletzten sind wieder dabei, und 
im Training hatten wir zuletzt volle Beset-
zung - da kann man richtig gut arbeiten."

Das ist aber auch nötig, denn die HG Nor-
derstedt, die mit 6:2 Punkten Tabellenvierter 
ist, muss am kommenden Sonnabend (19 
Uhr, Hermelinweg) beim AMTV (3./ 8:2) an-
treten. Ein überaus unbequemer Gegner im 
Kampf auf dem Weg zurück an die Spitze; 
schließlich haben die Hamburger gerade 
erst ihr Auswärtsmatch beim TuS Esingen 
mit 30:25 gewonnen. (Aus HA v.26.10.10)
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Martin 
Oberdick

Nr. 4
RA/ RR

Marc Feldtmann
Nr. 6      RR,RA

Florian 
Deppe
Nr. 8
LA/ RL

Ralf  Dölves
Nr.  5    LA

Valentin 
Zimmer-
mann

Nr. 1
Tor

Olliver 
Lullies 

Nr. 7
RM/LA

Bastian 
Karolak

Nr. 12       
Tor

Christoph 
Banse

Nr. 3
LA/ KM

Team der 

Torben 
Albers
Nr. 2         
RA

Thies Harms
Nr. 16     Tor 
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Jan-Niklas 
Rode
Nr. 22       
RL/RM

Lukas 
Elandt

Nr. 10
RL/ RM

Nikolas
Cain

Nr. 17
KM

Christian Harders
Nr.  20     RL

Steffen Liepold
Trainer

Julia Carl
Physiotherapeutin

Max Rode
Co-Trainer

1. Herren Sören 
Bengelsdorf
Nr. 13    KM

Tim Witt
Nr. 18  
RR

Marco
Kühnapfel

Nr.  14
RM/LA

Sebastian
Rieks
Nr.  15
RL
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1. Herren stellen sich vor

Sebastian Rieks

Name: Sebastian Rieks	•	

Rückennummer: Ich lass mich überra-•	
schen	

Spiel-Position(en): RL•	

Geburtsdatum: 28.7.1988•	

Geburtsort: Münster•	

Nationalität: Deutsch•	

Größe: 198 cm•	

Gewicht: 102 kg•	

Ausbildung/Beruf/Uni…: Student•	

Hobbies: Tennis, Urlaub, Ski•	

Im Verein seit: 2010•	

Frühere Vereine / Jugend: Spvg Stein-•	
hagen , TuS Brockhagen	

Bisherige sportliche Erfolge: Aufstieg •	
in die Handballverbandsliga und Ober-
liga

Sportliches Vorbild: Roger Federer•	

Leibgericht/Lieblingsgetränk: Bayrisch •	
und Italienisch

Lieblingssong:•	

Saisonziel : Jede Mannschaft minde-•	
stens einmal schlagen

Lieblingshandballverein (außer AMTV •	
natürlich!): TuS Brockhagen

Der tollste Moment in der Handballkar-•	
riere: Noch keine schweren Verletzun-
gen gehabt zu haben

Der schlimmste Moment in der Hand-•	
ballkarriere: 

Auf eine einsame Insel würde ich 3 •	
Dinge mitnehmen, nämlich…: Handy, 
Freunde und eine Kühlbox mit Geträn-
ken

Handball ist so ein genialer Sport, •	
weil…:das Prinzip so einfach ist, jedoch 
man immer noch dazu lernen kann

Richtig peinlich finde ich…: •	

Der schönste Moment in meinem Le-•	
ben….Beim AMTV seien zu dürfen
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1. Damen Tabelle / Aufstellung

Hintere Reihe: Nicola Wohlers, Carolin Jürgens, Sarah Wichmann, Kirsten Becker, Jennifer 
Claus, Juliane Ley, Max Rode(Trainer)

Mittlere Reihe: Bernd Haarbrücker(Trainer), Anja Langer, Kim Kalina, Janina Rehder, Merle 
Haarbrücker, Jana Zander

Vordere Reihe: Franziska Leidreiter, Lena Roßmann

Vorname Nachname Position
Kirsten Becker RL, RM

Jennifer Claus RR, RA

Merle Haarbrücker KM

Friederike Hagemeier RA

Petra Hagelstein RL, RM

Carolin Jürgens KM

Kim Kalina RL, RM, RR

Lisa Kalina RR, RA

Anja Langer  LA

Vorname Nachname Position
Franziska Leidreiter TW

Juliane Ley RR, RA

Janina Rehder RA

Lena Roßmann TW

Anika Stokic KM

Sarah Wichmann RL, RM

Nicola Wohlers RL, RM

Annika Wöllner LA, RA

Jana Zander RL

Aufstellung Hamburg-Liga 1. Damen
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1. Damen Tabelle / Spielplan

Spielplan Hamburg-Liga 1. Damen
Tag Datum Zeit Heim Gast Halle Ergebn.
Sa 11.09.2010 18:00 TSV Wandsetal 1 : AMTV Hamburg 1 Münzelkoppel 21:20
Sa 18.09.2010 17:00 AMTV Hamburg 1 : TV Fischbek 1 Hermelinweg 14:26
So 26.09.2010 16:30 HG Norderstedt 1 : AMTV Hamburg 1 Schulzentrum Süd 2 19:22
Sa 02.10.2010 17:00 AMTV Hamburg 1 : SG Wilhelmsburg 1 Hermelinweg 26:26
So 24.10.2010 15:15 TuS Esingen 1 : AMTV Hamburg 1 SH Esingen 2 (neu) 30:29
Sa 30.10.2010 17:00 AMTV Hamburg 1 : SG Bergedorf/VM 1 Hermelinweg

So 07.11.2010 16:00 Niendorfer TSV 1 : AMTV Hamburg 1 Sachsenweg alt
Sa 20.11.2010 19:00 TSV Ellerbek 2 : AMTV Hamburg 1 Rugenb. Mühlenweg
Sa 27.11.2010 17:30 AMTV Hamburg 1 : Eimsbütteler TV 1 Münzelkoppel

6. Spieltag
Datum Zeit Heim Gast
30/10  17:00 AMTV Hamburg 1 : SG Bergedorf/VM 1
30/10 18:00 TSV Wandsetal 1 : TV Fischbek 1
30/10 18:00 Eimsbütteler TV 1 : TuS Esingen 1
31/10 15:30 SG HSV-Handball 1 : HG Norderstedt 1
31/10 16:00 HT 16 Hamburg 1 : SG Wilhelmsburg 1
31/10 18:00 Niendorfer TSV 1 : TSV Ellerbek 2

1. Damen - Hamburg-Liga
Nr Mannschaft Spiele + ± - Tore Diff. Punkte 

1 TSV Wandsetal 1 5/22 5 0 0 136:109 27 10:00
2 SG Bergedorf/VM 1 5/22 4 0 1 111:97 14 8:02
3 Niendorfer TSV 1 5/22 4 0 1 121:97 24 8:02
4 SG Wilhelmsburg 1 5/22 2 2 1 123:102 21 6:04
5 SG HSV-Handball 1 5/22 3 0 2 90:89 1 6:04
6 TV Fischbek 1 4/22 2 0 2 86:83 3 4:04
7 Eimsbütteler TV 1 4/22 1 1 2 88:92 -4 3:05
8 AMTV Hamburg 1 5/22 1 1 3 111:122 -11 3:07
9 HG Norderstedt 1 4/22 1 0 3 77:79 -2 2:06

10 HT 16 Hamburg 1 4/22 1 0 3 74:89 -15 2:06
11 TSV Ellerbek 2 5/22 1 0 4 91:100 -9 2:08
12 TuS Esingen 1 5/22 1 0 4 100:149 -49 2:08
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1. Damen SG Bergedorf/VM 1

Wir, die 1. Damenmannschaft:
Sport verbindet und das weiß man nicht 
erst seit der Weltmeisterschaft in Südafri-
ka. Viele Handballfans haben mit Spaß und 
Euphorie unsere 1. Damen in der vergan-
genen Spielzeit unterstützt. Emotionen, 
Kampf, Taktik sowie Sieg und Niederlage 

1. Damen SG Bergedorf/VM 1
Nr. Name Position
3 Cathrin Freschke RM/RR/RL
4 Claudia Holm RR/RL
6 Kerstin Graff RM,LA
7 Frederike Ketterer RR/RM
8 Anna Dettmann RM/KM
9 Kim Kretschel RA,KM

10 Raphaela Istel RR
11 Nele Kappel RL,KM
12 Annika Piorreck TW
13 Vanessa Kröpke LA

1. Damen SG Bergedorf/VM 1
Nr. Name Position
14 Sibylle Block RM
15 Inke Steffen RL
16 Carolin Trosch TW
17 Sabrina Petschke RM/LA
18 Svenja Gelsen RM/RL
20 Elisa Eickmann RA
21 Antonia Kopperman RA,KM

Trainer: René Binnewerg/Gunnar Weber
Betreuer: Mischa Guderjahn

sind nicht nur generell im Handball wichti-
ge Bausteine. Auch für die 1. Damen der 
SG Bergedorf/VM (letzte Saison noch unter 
HSG Red/Blue spielend) sind dies zutref-
fende Beschreibungen.
Mit eben diesen Bausteinen erreichten die 
Bergedorfer Damen den Sprung in die neue 
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bisherige Spiele der SG Bergedorf/VM 1, heutiger Gegner der 1. Damen
Datum Heim  Gast Tore Punkte 

12/09/10 HG Norderstedt 1 : SG Bergedorf/VM 1 18:01 0:02

18/09/10 SG Wilhelmsburg 1 : SG Bergedorf/VM 1 27:01 2:00

26/09/10 TuS Esingen 1 : SG Bergedorf/VM 1 20:01 0:02

03/10/10 SG Bergedorf/VM 1 : TSV Ellerbek 2 18:01 2:00

24/10/10 SG Bergedorf/VM 1 : Niendorfer TSV 1 30:01 2:00

1. Damen SG Bergedorf/VM 1

Trainerwechsel fruchtet bei Esingen
Tornescher Hamburg-Liga-Handballerinnen holen erste Punkte.

Hamburg-Liga und holten sich damit den 
verdienten Lohn für eine bemerkenswer-
te Saison. Mit dem Einzug in die höchste 
Hamburger Spielklasse erreichte das Team 
endlich das Ziel worauf die Entwicklung in 
den vergangenen 5 Jahren hindeutete.
Neues und Konstantes zeichnet die die 
neue Saison bereits jetzt schon aus. Nicht 
nur die Reform der Ligenstruktur im Be-
reich des DHB und damit die Einführung 
der Hamburg-Liga, sondern auch das Ge-
sicht der Mannschaft wandelt sich. Vor al-
lem die Integration junger Spieler aus dem 
eigenen Nachwuchs, gepaart mit externen 
Neuzugängen und der Erfahrung etablier-
ter Spielerinnen wird eine Herausforderung 
sein. Die Mannschaft ist jung, aber die indi-

viduelle Qualität ist da, nun muss sie wei-
terentwickelt werden. Jedes Training, jedes 
Spiel bringt die Spielerinnen und das Team 
weiter. Die Weiterverpflichtung des Trainer-
teams Gunnar Weber und René Binnewerg 
sollte dabei ein wichtiger Eckpfeiler für die 
Entwicklung der Mannschaft sein.
„Wir wollen weiter begeisterungsfähigen 
Handball bieten, wollen die Heimstärke fort-
setzen, und wir wollen richtig Gas geben. 
Die Älteren müssen die Jungen integrieren, 
ihnen den Einstieg so leicht wie möglich 
machen. Darüber hinaus müssen wir noch 
enger zusammenrücken um schlussendlich 
den Klassenerhalt zu schaffen.“, so lautet 
der Tenor des Trainergespanns zu den Sai-
sonzielen. 

Gut drei Wochen hatte Handball-Trainer 
Jan-Henning Himborn Zeit, als Nachfolger 
von Ralf Kardel die akut abstiegsbedrohten 
Frauen des TuS Esingen (Tabellenletzter) 
auf die Hamburg-Liga-Partie gegen den 
AMTV vorzubereiten - und die Arbeit hat 
sich gelohnt. "Besser hätte es kaum laufen 
können", freute sich der 33-Jährige nach 
dem 30:29 (14:10) in der neuen KGST-
Halle, das sein Team (2:8 Punkte) zu den 
Nichtabstiegsplätzen aufschließen lässt. 

Bei den Tornescherinnen funktionierte vor 
allem die Deckung, und dass es im Angriff 

versäumt wurde, auch etwas für das kata-
strophale Torverhältnis (minus 49) zu tun, 
machte der neue Coach seinem Team nicht 
zum Vorwurf ("Für uns zählen nur die Punk-
te."). Gebremst wurden die TuS-Frauen in 
ihrem Elan zudem vom einzigen Schieds-
richter. "Bei siebenmeterwürdigen Fouls 
gab es gegen uns fast immer Strafwurf und 
Zeitstrafe", beklagte Himborn häufige Un-
terzahlsituationen.

Aus Hamburger Abendblatt vom 
26.10.2010
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Gegen den starken Aufsteiger aus Wil-
helmsburg wollten wir nach unserem Sieg 
gegen Norderstedt in der Vorwoche unbe-
dingt nachlegen und weiter punkten.

Von Anfang an konnten wir im Angriff end-
lich einmal auf unsere Chancen warten und 
diese dann auch in Tore umsetzen. Leider 
konnten wir in der 1. Halbzeit in der Abwehr 
trotz bekanntem Druckspiel und starkem 1 
gegen 1 Verhalten der Wilhelmsburgerinnen 
nicht  glänzen, sondern kamen meist einen 
Schritt zu spät, so dass wir zu viele einfache 
Gegentore kassierten bzw. Wilhelmsburg 
einige 7m zugesprochen bekam, die diese 
dann auch sicher verwandelten. So lagen 
wir bis zum 13:15 Halbzeitstand meist 1-2 
Tore im Rückstand.

In der 2. Halbzeit konnte Wilhelmsburg trotz 
verbesserter Defensive bis zur 45. Minute 

auf 23:19 davonziehen, doch anstatt auf-
zugeben, konnten wir über Kampfgeist bis 
zur 52. Minute bis auf 22:23 herankommen. 
Aufgrund einiger schlecht vorbereiteter 
Würfe von uns und Unkonzentriertheiten 
in der Abwehr konnte Wilhelmsburg bis zur 
58. Minuten auf 24:26 davonziehen. Der An-
schlusstreffer zum 25:26 in der 59. Minute 
schien zu spät zu kommen, da unser letzter 
Angriff scheinbar torlos bleiben sollte. Doch 
2 Sekunden vor Schluss konnte Nici mit ei-
nem tollen Freiwurf  das 26:26 erzielen und 
somit einen Punkt gewinnen.

Da wir im gesamten Spiel nicht einmal in 
Führung lagen und das letzte Tor quasi in 
letzter Sekunde fiel, kann man durchaus von 
einem sehr glücklichen Punktgewinn spre-
chen, der aber aufgrund unseres Kampfes 
über die ganze Spielzeit nicht ganz unver-
dient ist.

Punktgewinn gegen die SG Wilhelmsburg!

1. Damen Berichte

Nach einer ganz bitteren Niederlage am 
Vortag gegen den TuS Esingen stand für 
uns gleich der nächste Termin an: Montag-
abend zum Pokalspiel gegen den in der Be-
zirksliga spielenden TuS Finkenwerder.

Unser Vorhaben, von Anfang an auf Tempo 
zu spielen und so frühzeitig den Klassen-
unterschied zu demonstrieren, konnten wir 
während der gesamten 1. Halbzeit leider 
nicht umsetzen. Viele einfache technische 
Fehler sowie unvorbereitete Abschlüsse 
ließen Finkenwerder in der Anfangsphase 
mit 2-3 Toren in Führung gehen. Auch eine 
frühe Auszeit brachte nicht die gewünschte 

Ruhe ins Spiel so dass wir erst zum Ende 
der 1. Halbzeit ausgleichen und durch eini-
ge schnelle Tore mit einer 16:13-Führung in 
die Halbzeitpause gehen konnten.

Mit einem sehr guten Start in die 2. Halbzeit 
gelang es uns, innerhalb von 12 Minuten 
mit einem 10:0(!)-Lauf auf 26:13 davon-
zuziehen. Finkenwerder konnte in dieser 
Phase nichts mehr entgegensetzen und so 
konnten wir schlussendlich mit 30:18 und 
einer zufrieden stellenden 2. Halbzeit die 
Heimreise antreten.

Eure 1. Damen

Pokalsieg in Finkenwerder!
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1. Herren Bericht 
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weibliche / männliche A-Jugend

Spielplan männliche A-Jugend Landesliga Gruppe 2
Tag Datum Zeit Heim Gast Halle Ergebn.
So 19.09.2010 18:00 TSV Buchholz 08 1 : AMTV Hamburg 1 Buenser Weg 26:34
So 31.10.2010 13:10 THB Hamburg 03 1 : AMTV Hamburg 1 Hoisbüttel,Bültenbarg

Sa 13.11.2010 19:30 TV Fischbek 1 : AMTV Hamburg 1 Neumoorstück 1

Sa 27.11.2010 17:45 AMTV Hamburg 1 : TVB Hamburg 1 Schierenberg
Sa 04.12.2010 16:15 SG Wilhelmsburg 1 : AMTV Hamburg 1 Dratelnstraße 26
So 12.12.2010 16:30 Aumühle-W. TuS 1 : AMTV Hamburg 1 Ernst-Anton-Str. 27
So 19.12.2010 12:15 AMTV Hamburg 1 : Walddörfer SV 1 Birrenkovenallee

weiblich A-Jugend - Oberliga Hamburg
Nr Mannschaft Spiele + ± - Tore Diff. Punkte 

1 HG Norderstedt 1 2/14 2 0 0 68:28 40 4:00
2 Halstenbeker TS 1 2/14 2 0 0 43:37 6 4:00
3 THB Hamburg 03 1 2/14 1 1 0 47:31 16 3:01
4 Elmshorner HT 1 2/14 1 0 1 43:34 9 2:02
5 Barmstedter MTV 1 2/14 1 0 1 43:40 3 2:02
6 AMTV Hamburg 1 2/14 0 1 1 38:41 -3 1:03
7 SG Hamburg-Nord 2 2/14 0 0 2 29:49 -20 0:04
8 TuS Esingen 1 2/14 0 0 2 22:12 -51 0:04

* Diese Tabelle wird nach dem direkten Vergleich berechnet.

Spielplan weiblich A-Jugend - Oberliga Hamburg
Tag Datum Zeit Heim Gast Halle Ergebn.

Do 23.09.2010 20:15 AMTV Hamburg 1 : Halstenbeker TS 1 Birrenkovenallee 20:23
Sa 25.09.2010 15:00 THB Hamburg 03 1 : AMTV Hamburg 1 Birrenkovenallee 18:18
Sa 30.10.2010 16:15 AMTV Hamburg 1 : Elmshorner HT 1 Schierenberg
So 07.11.2010 18:00 HG Norderstedt 1 : AMTV Hamburg 1 Schulzentrum Süd 1
Sa 20.11.2010 14:00 AMTV Hamburg 1 : Barmstedter MTV 1 Birrenkovenallee
Sa 27.11.2010 16:15 AMTV Hamburg 1 : SG Hamburg-Nord 2 Schierenberg
So 12.12.2010 13:30 TuS Esingen 1 : AMTV Hamburg 1 SH Esingen 2 (neu)

So 16.01.2011 16:00 Halstenbeker TS 1 : AMTV Hamburg 1 Bickbargen
Sa 22.01.2011 16:00 AMTV Hamburg 1 : THB Hamburg 03 1 Schierenberg
Sa 05.02.2011 17:00 Elmshorner HT 1 : AMTV Hamburg 1 Olympia-Halle
Sa 12.02.2011 16:00 AMTV Hamburg 1 : HG Norderstedt 1 Schierenberg
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männliche A-Jugend

männliche A-Jugend
von links: Sebastian Paul, Lars von Elm, Maximilian Zander, Marvin Steffen, Lars Kalckhoff, 

Emil Höfling
2.Reihe Nathan Calliebe Winter, Kai Iden, Niklas Wagner, Jan-Niklas Rode (Trainer)

unten:Marcel Kröger / es fehlt der zweite Trainer Stephan Luther

männlich A-Jugend - Landesliga Gruppe 2
Nr Mannschaft Spiele + ± - Tore Diff. Punkte

1 Aumühle-Wohltorfer TuS 1 3/14 3 0 0 103:62 41 6:00
2 TV Fischbek 1 2/14 1 1 0 50:43 7 3:01
3 TSV Buchholz 08 1 4/14 1 1 2 90:106 -16 3:05
4 AMTV Hamburg 1 1/14 1 0 0 34:26 8 2:00
5 Walddörfer SV 1 2/14 1 0 1 69:64 5 2:02
6 TVB Hamburg 1 3/14 1 0 2 112:110 2 2:04
7 SG Wilhelmsburg 1 3/14 1 0 2 88:106 -18 2:04
8 THB Hamburg 03 1 2/14 0 0 2 50:79 -29 0:04

* Diese Tabelle wird nach dem direkten Vergleich berechnet.
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Wir bedanken uns ganz herzlich für die 
Unterstützung unserer Sponsoren:                                                                                                            
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